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Freytag

Grvßherzvglich - Badisches - Oberrheinisches
Provinzial - Blatt.

Nro . ?. f . Hornung igor.— — — ■occececcscosocce -— —
Provinz - Verfügungen .

( Die Dekan «! - Visitationen der Lan- kapitel betreffend. )Eine jede Dekanat - Visitation ist , wie seither / auch ferner vom Dekane dem betref .senden Amte immer zuvor anzuzeigcn ; das Amt hat dabey dem Dekane die erfoderlicheAssistenz , jedoch ohne Beschwerde der Gemeinde , zu leisten , und in geeigneten Fällende »Bericht anher zu erstatten .
Freydurg am ri . Jenner » «o8 .°

Großherzoglich Bad . Regierung .
S t i r k l e r .

Galura . vdc, Gail .
( Den Nachlaß der Bodenzinse betreffend. )Den Zinspflichtigen wird zu ihrer Maßnahme bekannt gemacht , daß von dem groß -herzoglichen geheimen Finanzdcpartement den 9 . dieses No . >8 ; beschlossen worden sey ,daß künftig kein Bodenzins - Nachlaß werde bewilliget werden , wenn nicht bey einem dasZinsgut betroffene » Schaden sogleich die Anzeige davon bey der geordneten Stelle gemach ^und der Schaden gehörig untersucht worben seyn werde .Freydurg den 29 . Jenner 1808 .

Großherzogl . Badische Rentkammer der Provinz des Oberrheins .Maler .
Oelenhrinz . v <lr . Jack .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schulden - Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
an folgende Personen etwas zu fordern ha¬ben , unter bemPrajudiz , aus der vorhandenenMasse sonst keine Zahlung zu erhalten , zurLiquidierung derselben vorgeladen .1 . Aus dem

Oberamt Waldshut .
Zu Rutterau an den Wirth ConradBöhler ans den , o. Febr . d . I . vor daSO ' eramt nach waldshut .2 . Aus dem

Obervogteyamt Schönau .Zu Schönau an die Martin RaplerischeKonkursmasse auf den 4. März b. I . vordas Obervogtcyamt allda .3. A« S dem
Amte Nollingen .Zu wyhlen an den Iöftph Meyer auf

J «

Donnerstag den Hornung d. I . vor die
Thrilungskommlsston allda .4. AuS dem

Oberamt Emmendtngen .
Zu Röndringen an den Andreas Schtk ,

linger auf Montag den Febr . vor die
Theilungskommission allda .

Schulden -Liquidation des Matthias Peterim Hau zu Neuenweeg .
Die Schulden - Liquidation und Verhand¬

lung über das Vorzugsrecht mit dem Mat .
thias Peter im Hau zu Neuenwerg wird bis
Montag den 29 . Februar d. I . Vormittagsin dem Wirrhshaus zur Sonne daselbst ge-
vflogen werden .

# Wer also an desselben Vermögen eine recht¬
mäßige Forderung zu machen hat ; solle sich
i« odgrdachter Zeit mit seinen Urkunden a»



)-
lfm Ifflmmteh Ort am so gewisser einfinden
und seine Forderung liquidiren , als er an,
sonsten damit abgewicsen werden wird .

Müüheim den 2 ; . Jenner 1808.
Großherzogl . Badisches Oberamt allda .

Mater .
Schulden -Liquidation der Johannes Sens ,

tischen Eheleute in Mauchen .
Alle jene , welche an Alt Johannes Senft

und dessen Ehefrau Anna Maria Sreinertn
in Mauchen etwas zu fordern haben , find
hiermit vorgeladen , bey der auf Dienstag den
2 ; . Febr . d . I . angesteüteu Liquidatioos . und
Prioritäts -Verhandlung mit den Bewers . Ar,
kunden um so gewisser vor dem Theilungs -Com -
missarius im Wirthshaufe zu Mauchen einzu-
ßnden , als fie im Fall des Ausbleibens zu ge¬
wärtigen hüben , mit ihren Forderungen nach ,
her zurückgewiefen zu werden .

Schlicngen den 8 . Jenner 1808.
' Großherzogl Badisches Oberamt allda .

Barak

Schulden Liquidation des ?Intott Sprengle
von Neustatt

Jene , welche an den hiesigen Schuster
Anton Gprenzle eine beweislichc Forderung
haben , werden auf Montag de « is nach«
sie» Monats Februar zur gerichtlichen Schul ,
de« . Liquidation unter Verwahrung des AuS,
fchlusses von der Vrrmögeusmassa zur hiesigen
Amtskanzley vorgeladen .

Reustatt den . rytcn Jänner izog .
Hochfürstl . Fürstenberglschr Ober ,

_ _ Amls - Kanzley ._
Vorladung des Jakob Fleisch.

Der hieseitige Bürger Jakob Fleisch von
GötztS bey Feldkirch gebürtig , welcher über«
Häufler Schulden halber am ir . d. M . samt
seiner Ehegattin , Anna Maria Rramerin ,
« nd einem Kinde heimlich entwich , wird hie,
Nit öffentlich «»«'gefordert , sich bis auf den

4. Marz b . I . längstens vor der unterzeichn
neten Gerichtsstelle über seinen Austritt zu
verantworte » , und mit seinen Gläubigern zu
liquidiren .

Er erscheine nun an besagter Tagfahrt
oder nicht , so wird jedennoch auf Anrufen
seiner Gläubiger gegen ihn alsdann »ach Vor ,
schritt der Gesetze in contumaciam erkannt ,
und dessen rückgelassenes Vermögen -ub basta
publica versteigert , auch , so weit cs hinrri -
chet , dessen Gläubiger hieraus nach Ordnung
befriedigt werde ».

Von dieser perrmtorischen Tagsatzung wer.
den zugleich sammtliche Gläubiger des Jakob
Fleisch verständiget , daß fie an derselben ihre
Forderungen beweist« und liquidiren sollen

Verfügt Ueberlingen am 1 ; . Jenner »8° 8 .
und mögen .

Großherzogl . Badisches Stadtgericht allda .
Huml , Scadlschr .

vr . I l I ,
Raths -Confident .

Mundtodserklärung und Schuldenliqui .
dation .

Die Johann Michael Fiandische »
Ebeleule zu Opfingen find als mundtodt er«
klärt , und ihnen der Burger Johann Ge¬
org Linser von da zum Pfleger bestellt wor .
den , ohne dessen Bewilligung bey Verlust de»
Foderung denselben weder etwas geborgt ,
noch sonst mit ihnen kontrahirt werden kann .

Zugleich werden alle diejenigen , welche
an obgedachte Eheleute eine rechtmäßige Fo .
derung zu machen haben , anmit aufgeru »
fcn , solche am Dienstag den i6ten Hör ,
nung » 8o8 bey der TheilungSkommistlon in
Opfingen anzuzcigen und zu liquidiren .

Frcyburg den alten Jänner >80» .
Großherzogl Obcramt .

Karl Freyberr von Baden .
Dr . Fetzer.

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Mundtodts . Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll nach,
Benannten Personen bey Verlust dcr Fvrtcrun j
nichts geborgt oder sonst mit ihnen lontrahm
» erde « :

Aus dem Obcramt vadenwetler zu
MüUheim :

0 Den Jakob Mittmerischen Eheleute »
von G '.ltrichheim , deren Pfleger Johann «»
Zeller daseivß ist .
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n) De « Schlosser Franz Rleyling von

Sulzburg , dessen Pslrgcr der Adlerwirkh

Georg Friedrich Sexauer ist .
Mullheim den 29 . Jenner 1808 .

Großherzogl . Oberamt .
Maier .

Sackuhren - Diebstahl .
Am Freytag den 2 * . d. M . Abends / sind

in dem Hause des Benedikt Jehie , Uhren¬
machers von Amrrigschwan » , > ; silberne und
2 mcffmgene Sackuhren entwendet worden ,
wovon ; mit lakirten Uebergehäusen versetze «
sind ; eine davon ist daran kenntlich , daß auf
dem weißen Zifferblatt das Wort Guggisch '

berg mit rothen Buchstaben geschrieben steht ,
eine andere silberne Uhr hat einen Spring ,
decket , in dessen Mitte ein kleines Gläschen
ist ; auf dem Zifferblattc sind 2 Rethen von
Ziffern übereinander , damit man die eine
Reihe auch ohne den Deckel aufzumachen ,
durch das Gläschen sehen kann . — Die übri¬
gen Uhren sind von verschiedener Größe und
Form , und der Bestohlene wußte davon keine
andere auszeichnende Merkmale anzugebeu ,
als daß in mehrern derselbe » die Anfangs -
Buchstaben seines Namens b und l unter dem
Zifferblatte « « gegraben ftycn .

Der gegründete Verdacht dieses Diebstals
ruht auf dem nachbeschriebcnen Pursche » .

Signalement .
Taver Gptndler von Appenzell , 20 Jahr

alt , mittlerer Größe , hat ei» von den Blat¬
tern grdupftes , übrigens aber sauberes leb¬
haftes Angesicht , schwarze Augen und Äugen »
braunen , eine mittlere , unten etwas einwärts
gebogene Nase , breite aber weiße Zähne , «in
rundes Kinn , dunkelbraune lang heruntcrhän ,
gende ungebundene Haare - Derselbe trägt
lange Beinkleider , ehemals grün gefärbt ,
nun aber fast ganz abgetragen , Schuhe mit
Schnüren gebunden , ein Lciblein von weiß -
woüencm Tuch , ein grüngelbes Ucberleiblein
non Rübelezeug , rin weißes Unter . Hals ,
tuch mit einem schwarz seidenen OberhalStuch ,
einen Janker von blau wollenem Tu » , mit
weiß metallenen Knöpfen von verschiedenen
Formen , zuweilen auch einen Rock von Rih .
belezrug , wie daS Oberlriblr , mit weiß me .
tallenrn Knöpfen , einen runden Hur von mitt .
Irrer Größe , trägt gewöhnlich eine Korb .

' oder Steckträze mit Uhrenfchilde » vey sich ?
und hat einen Paß aus Appenzell , um auf
feinem Uhrenhaudcl zu reisen .

Sämmtliche Behörden werden ersticht ,
auf den vbbcschricbru «» Dieb fahnden zu
lassen , lind im Bctretringsfalle desselben so ,
wohl , als wenn von den gestohlenen Uhren
durch Verkauf oder auf andere Art etwas
bekannt werden sollte , die unverwrilte Anzeige
gefälligst anher zu machen .

Waldshut den Jenner i8 ° ».
Großherzogl . Badisches Oberamt .

Föhrevbach .
v . Himberger .

Rundmachung -
Sämmtliche Ober . und Aemter der ober¬

rheinischen Provinz werden ersucht ,
1 ) Die ihnen unterst «heB >en Orts . Vorge ,

setzten anzuweiseu , denen sich meldenden Sal .
petersiedern diejenigen Bescheinigungen , welche
die Sieder in Gemäßheit der unterm 23 .
Oktober » 807 durch da » allgemeine Jntelli -
genzblatt No . 36 bekannt gemachten Verord¬
nung von Zeit zu Zeit beyzubringe « haben ,
unweigerlich und unentg eidlich , aber auch
gewissenhaft auszustellrn .

2 ) De » Unterthanen bekannt zu machen ,
daß die Sieder nachdrücklich angewiesen seyen ,
an dem Ort , wo sie gegraben haben , alle¬
in den vorigen , und so in den Stand zu stel¬
len , » aß weder der Uvterthan zu einer ge-
« ründeten Beschwerde Anlaß nehmen könne ,
noch der Salniter - Erzeugung geschadet werbe ,
und daß , wenn dessen ohngeachtet et» oder
der andere Sieder seiner Schuldigkeit nicht
Nachkommen würde , die betreffenden Nntrr -
terthaoen allenfalls durch ihr Oberamt von
dem durch den Sieder verursachten Schade «
der Unterzeichneten Inspektion in Zeiten die
Anzeige zu machen haben , um den betreffen ,
den Sieder zur Verantwortung und «Ltrafe
ziehen zu können ; dagegen ersucht man ab »
auch

r ) Dir Ober , und Acmter , darauf z»
wachen , daß — was bisher häufig der Fall
gewesen — den bestehende » Verordnungen »
zuwider , der Salpetersieder von dem Uutrr -
terthanen nicht unbefugter Dingen , Salpeter
zu grade» , gehindert , oder gar von diesem
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hie Pstanzungeü bo- hafter Weife verdorben
werden .

Freyburg den 10 Jenner isog .
Großherzogl . Badische Salniter -

Erzeugunqs - Inspektion .
Kupferschmitt .

Signalement .
Johann Friedrich Philip Lar von Landau , gewesener Bediente in Cansruhe , wel.

cher von dortigem großherzog . Oberamt hie-her ringelicftrt worden , ist wegen Betrüge -
rryen seit dem 2 ; . Ju y igo « io dem hiesi¬
gen Zuchrhause gefänglich verwahrt gewesen,und heute nach erstandener ein und ein halb¬jähriger Strafzeit wieder entlassen , und der
Großherz . Badischen Lande verwiesen worden .

Dieser Mensch ist , 2 Jahre alt , von Sta¬tur etwas besetzt , ; Schuh 6 ift Zoll groß,hat ein ovales , blasses Gesicht , ins Gelblichre
fallende Augen , etwas lange , spitzige Nase ,etwas magere Wangen , gewöhnlichen Mund ,dunkelbraune Haare und Auqenbraunen , der¬
gleichen Bart , und breite Stirne .

Seine bey der Entlassung angrhabte Klei¬
dung bestund in einem dunkelblauen tuchenenRock , schwarzer dergleichen Weste , grau tü -
chrnen Hosen , weißem Halstuch , großen drey .
eckigten Hut mit goldener Schlinge , braun
biebernen Cüree , Und kurzen Stiefeln .

Bruchsal den 2 ; . Jenner fgog -
Großh . Badische Zuchthaus -Derwaltunz .

C - H . Etsenlo hr .

Avertissement.
Derhies . Zunft .u - Schustermeister Jos . Rei¬ter wurde durch den in seinem Hinterhausein der Nacht vom Aen auf den 3teit v M .ausgebrochenen unglücklichen Brand in sehrgroßen Schaden versetzt , und derselbe istum so mehr des Mitleides und dir Unter '

Putzung wohltätiger Menschen würdig , als

ihn dieses Unglük in kurzer " Zeit zweymal
betroffen hat .

In dieser Hinsicht werden daher alle
Menschenfreunde auHefodert , denselben durch
milde Beyträge zu Wiederaufbauung seine -
abgebrannten Hinterhauses mildthatig un¬
terstützen zu wollen .

Zum Empfange der eingehenden milden
Geldbevträge ist der diesseitige Registrant
Serer ausgestellt worden

Freiburg den 12 . Jänner 1803 .
Von Magistratswegen .

Adrians .
Bürgermeister .

Rundmachung .
Der unten beschriebene , des Diebstahl -

verdächtige Pursche wurde dahier eingebracht .
Derselbe Hane einen Fruchtsack mit den Zei¬chen des Klosters Karharinenthal bey Schaf .
Hausen bey sich , und in dem '

Sacke ein wahr ,
scheinlich entwendetes Fuhrmanns - Pferd -
geschirr ; wer über diese - entwendete Pferd ,
geschirr nähere Anskunft ertheilen , oder sich
als Eigenthümer desselben ausweisen kan« ,
wird ersucht , sich sobald möglich dahier schrift¬
lich oder mündlich bey Amt zu' melden .

Stühlingen de« iö . Jänner 1808.
» . Schwab ,
Rath und Obervogt .

Beschreibung .
Joseph Wiedcmann , 41 jährigen Alters ,vou Urberg , Amts St . Blasien gebürtig ,ledigen Standes , ohne Profession , mißt S

Schuh 4 1/2 Zoll , ist mit einem schwarz
zwilchenen abgetragenen Rocke mit großenMctallknöpfen , einem blauküchenen Leible ,weiß zwilchenen lang . » Hosen , grauen Win -
terstrnmpfen und B ndschuhen angeklcidet ,bat ein länglichteS , e was bleiches Angesicht ,
schwarzbraune abgeschnmene Saare und
einen solchen Backenbart , braune Augen ,weiße gute Zähne , und hohe Sttrue .

( Mit einer Beylage . )
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